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Gemeinsam mit Christen aus anderen Gemeinden im Glauben wach-
sen   – darum geht es bei den Werdenbergseminaren. Zum fünften Mal 
führt die Evangelische Allianz Werdenberg diesen Anlass durch.
Während vier Wochen werden sieben parallel geführte Seminare statt-
finden. Jedes einzelne Seminar besteht aus vier Anlässen. Jedes Se-
minar wird an zwei verschiedenen Wochentagen angeboten (A und B). 
Ausnahmen sind speziell gekennzeichnet. Grundsätzlich ermöglicht das 
auch, in den vier Wochen gleich zwei Seminare zu besuchen! Gönnen 
Sie sich diese Weiterbildung der etwas intensiveren Art!

Termine und Zeiten
Termin  A Mittwoch 19.30 Start - Seminar 20.00 bis 21.45 Uhr 
   29. Jan.  /  05. Feb.  /  12. Feb.  /  19. Feb. 2020
Termin  B  Donnerstag 19.30 Start - Seminar 20.00 bis 21.45 Uhr
   30. Jan.  /  06. Feb.  /  13. Feb.  /  20. Feb. 2020
Anmeldeschluss: 19. Januar 2020

Durchführungsort
Start der Abende 

19.30 Uhr:  Freie Evangelische Gemeinde (FEG) Buchs (hinter M-Parc) 
     Rosengasse 7, 9470 Buchs 
     (Check-in am ersten Tag und Start der Abende)                    

Durchführungsorte der Seminare 

Räume der Freien Evangelischen Gemeinde (FEG), der International Bible Fellow-
ship (IBF) und des Diakonievereins Werdenberg

Willkommen
bei den 

Werdenberg-
seminaren
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Das grundlegende Buch der Christenheit, ja der Menschheit, ist die Bibel, 
das meistgedruckte, meistverkaufte, meistkritisierte und meistgeliebte 
Buch der Weltgeschichte. Manche Menschen haben offene Fragen an die 
Bibel, zu ihrer Entstehung, zu ihrer Glaubwürdigkeit, zu ihren Aussagen, 
zu ihrer Bedeutung heute. Andere möchten das Buch der Bücher einfach 
noch besser verstehen. Für beide ist das Seminar gedacht.

Schwerpunkte der vier Anlässe 
• Wie ist die Bibel entstanden und so geworden, wie wir sie heute 

kennen? Wie geht das zusammen, dass Gott der Autor und Men-
schen die Schreiber sind?

• Warum ist es so wichtig, dass die Bibel in allen ihren Aussagen 
wahr ist? Warum ist sie trotz aller Kritik glaubwürdig, auch in ihren 
historischen oder naturwissenschaftlichen Aussagen? Gibt es Wi-
dersprüche? Wie kann ich Bibelkritik entgegnen? 

• Wie hängen das AT und das NT und unsere Gegenwart zusammen? 
• Ist Gott im AT ein bestrafender Rachegott und im NT ein vergeben-

der Gott der Liebe? 
• Haben die Gebote des AT noch Bedeutung für mein Leben als 

Christ? Und wenn Ja, welche? Warum soll ich z.B. die Zehn Gebote 
einhalten, aber keine Tiere mehr opfern?

• Mit Begeisterung die Bibel lesen
• Welche Bibelübersetzung ist sinnvoll für mich?

Seminarleitung
Marcel Wildi, ist Pfarrer in der evang. Kirchgemeinde Buchs und 
Erwachsenenbildner. Er ist verheiratet und Vater von zwei Kindern. 
Studium der Theologie an der STH und an der Uni Basel. Seit er 
lesen kann, ist die Bibel sein Lieblingsbuch.

Die Bibel zur Zeit 
des AT, des NT 
und im 21. Jh.

Seminar
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Verständnis 
für Umgang 
mit Traumas

Seminar
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Viele Menschen werden im Laufe ihres Lebens in irgend einer Form mit 
Traumas konfrontiert. Sei es, dass man selber etwas erlebt hat, was die 
eigenen Bewältigungsmöglichkeiten bei weitem überstiegen hat oder 
dass man mit Menschen in Kontakt kommt, die an den Folgen ihrer trau-
matischen Erlebnissen leiden. 
Das Seminar gibt Verständnis und Hilfestellung für dieses Thema und 
dessen weitreichende Folgen. 
In den zwei Abenden geht es um Aufklärung und Information. Anhand 
von Theorie und Beispielen werden die möglichen Folgen von Traumafol-
gestörungen aufgezeigt. 

Schwerpunkte der beiden Anlässe 
• Wann reden wir von einem Trauma?
• Können auch „normale“ Menschen Traumas haben?
• Wie erkenne ich ein Trauma?
• Wie können traumatische Erlebnisse das Leben beeinfl ussen? 
• Welche Möglichkeiten habe ich, traumatisierten Menschen zu helfen?

Das Seminar fi ndet nur in den ersten beiden Wochen statt (29./30.1. und 5./6.2.)

Seminarleitung
Barbara Gabathuler, Buchs, seit 30 Jahren verheiratet, zwei erwachse-
ne Söhne. Selbständig: Seit 26 Jahren eigene Beratunsstelle in Buchs. 
Beratung: Fachberatung für Psychotraumatologie SIPT, Supervision/
Coaching. Mitgründerin der Schule „Siloé“ für Traumaberatung in Ko-
lumbien/Medellin, Unterricht & Supervision in Kolumbien.
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9 Wege, 
Gott zu
fi nden

Gibt es Gott? Wenn ja, wo ist er? Wie zeigt er sich? Was denkt er über mich? Wie 
erfahre ich ihn? Gott ist zwar unsichtbar, doch seine Werke hinterlassen Spuren, 
die wir sehen und erfahren können. Er sucht uns und möchte gefunden werden. 
Doch oft suchen wir ihn nicht, weil wir vom Leben enttäuscht sind, wir zu laut 
sind oder nicht wissen wie?

In diesem Seminar wollen wir neun Wege anschauen, wie Gott gefunden werden 
kann. Nicht jeder Weg passt für jeden, deshalb prüfen wir mit einfachen Fra-
gen, welche Wege dem Teilnehmer näher sind, machen neugierig, auch andere 
Wege auszuprobieren und fördern das Verständnis für andere Christen, die ande-
re Wege bevorzugen.

Das Seminar schliesst mit einem Ausblick, wie es auf jedem Weg weitergehen 
könnte.

Schwerpunkte der vier Anlässe 
• Einführung in das Thema
• Neun verschiedene Wege, Gott nahe zu sein
• Den eigenen Weg entdecken, andere Wege erkennen
• Das Zusammenspiel der eigenen geistlichen Temperamente erkennen
• Die Toleranz gegenüber anderen Temperamenten fördern
• Ausblick

Seminarleitung
Rolf Domenig, MAS in Theologie, ist als Kirchenvorstand der evan-
gelischen Kirchgemeinde Grabs-Gams für das Ressort Diakonie 
verantwortlich. Hauptberufl ich arbeitet er als Freelancer in ver-
schiedenen Mandaten.
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Israel-
Wie gehe ich 
damit um?
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Ohne das Volk Israel und die Juden hätten wir keine Patriarchen, keine 
Propheten, keine Apostel und keine Bibel.
Lasst uns die heiligen Schriften öffnen, um ein klares Verständnis und den 
Stellenwert des Landes und des Volkes Israel in Gottes Plänen zu erlangen.
Nach den geschichtlichen Ereignissen der vergangenen zweitausend Jahre 
und einem weltweit zunehmenden Antisemitismus fragt sich, worin unsere 
Verantwortung gegenüber diesem Volk besteht.

Schwerpunkte der vier Anlässe
• Entstehungsgeschichtliche Zusammenhänge bis hinein in die Neuzeit
• Woher stammen die Ausdrücke «Altes» und «Neues Testament»?
• INRI - Jesus, König der Juden
• Die aktuellen Geschehnisse in Israel und Nahost im Lichte der Bibel

Die ersten beiden Wochen wird Hansjörg Bischof, die zweiten zwei sein Bruder 
Werner Bischof gestalten..

Seminarleitung
Hansjörg Bischof, verheiratet mit Astrid. Präsident der Internationalen 
Christlichen Botschaft Jerusalem (ICEJ) Schweizer Zweig und Vor-
standsmitglied ICEJ Jerusalem. Reisedienst nach Israel.

Werner Bischof, verheiratet mit Rita, Vater von drei erwachsenen 
Söhnen. Vizepräsident der ICEJ Schweizer Zweig und in diesem 
Rahmen Lehrdienst in Kirchen und Gemeinden.
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Trau dich - 
keine Angst 
vor Trauer

Im Laufe unseres Lebens müssen wir so manche Verluste durchle-
ben und darum trauern. Auch ist es nicht immer der Verlust eines ge-
liebten, vertrauten Menschen, auf den wir mit Trauer reagieren, sondern 
manchmal auch, der Job, die Gesundheit, verlorene Beziehungen usw.                                                                                           
Der Verlust eines vertrauten Menschen ist aber mit, das Schwierigste, was uns 
das Leben abverlangt. Die Trauer ist eine natürliche Reaktion auf diesen Verlust.                                                                                                                      

Schwerpunkte der vier Anlässe 
Was ist Trauer? Wie begegne ich Trauernden? Was schreibe ich auf Trauerkarten? 
Wie trauern Kinder und Jugendliche? Was ist aberkannte Trauer? Welche Hal-
tung nehme ich Trauernden gegenüber ein? Was sagt die Bibel über die Trauer? 
Wie bewältige ich als Christ meine Trauer?

 Wenn uns etwas fortgenommen wird,
 womit wir tief verbunden waren,
 so ist vieles von uns selbst fortgenommen.
 Gott aber will, dass wir uns wiederfi nden,
 reicher um alles Verlorene und vermehrt um jenen unendlichen   
 Schmerz.  (R.M. Rielke)

Die Teilnehmerzahl ist auf jeweils 12 Personen beschränkt! Personen, die von einem 
akuten Trauerfall (Tod) betroffen sind, sollten sich nicht für dieses Seminar anmelden! (Bei 
Fragen bitte Kontakt mit der Seminarleiterin aufnehmen.)

Seminarleitung
Waltraud Eggenberger, verwitwet, Mutter von vier erwachsenen Kin-
dern, als Diakonin und Trauerbegleiterin (BVT/BAT) im Diakonieverein 
Werdenberg tätig. Zu ihren Aufgabengebieten gehören unter anderem, 
die Leitung des Offenen Trauertreffs und die Trauereinzelbegleitungen. 
Ihr ist es ein Anliegen, dass Leben auch unter schwierigen Einfl üssen 
gelingt und Menchen ihren Trauerweg gehen können. 
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Verrückte Endzeitsekten machen immer mal wieder die Runde in den 
Medien. Zum Thema Endzeit gibt es viele verschiedene Meinungen dazu, 
aber für uns als Christen ist eines sicher: The best is yet to come – das 
Beste kommt erst noch! Nebst den untenstehenden Schwerpunkten wer-
den wir zudem Israel als prophetische Landkarte und die vier Reiter der 
Apokalypse betrachten. Und wir werden der Frage nachgehen, wer die 
144‘000 sind. 

Schwerpunkte der vier Anlässe 
• Was sagt die Bibel wirklich zur Endzeit?
• Wo stehen wir in Bezug zur Endzeit? Kommt sie erst noch oder sind 

wir bereits mittendrin?
• Was hat es mit der Entrückung auf sich? Gibt es überhaupt eine? Und 

wenn ja, bin ich dabei?

Seminar fi ndet nur mittwochs (A) statt.

Seminarleitung
Michi Grässli ist Pastor in der GRACE. Church in Buchs und arbei-
tet als selbstständiger Grafiker. Beim persönlichen Bibellesen zum 
Glauben gekommen, ist er seit fast 15 Jahren Feuer und Flamme 
für die unfassbare Gnade Gottes. Er versteht Jesus als Mittelpunkt 
der Bibel, auf den alles hinausläuft. Und so liebt er es, in der Bibel 
- besonders im Alten Testament - nach Jesus zu forschen.

Seminar

6Endzeit
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Who am I? 
Wer bin ich?

Habt ihr euch schon einmal die Fragen gestellt:
„Wer bin ich?“ 
„Warum bin ich, wie ich bin?“
„Was sagt Gottes Wort, die Bibel, wer ich bin?“
Gerne möchten wir mit dir diesen Fragen nachgehen. Immer wieder wird unsere 
Identität in Frage gestellt oder wir wissen nicht mehr, was nun wirklich „ich“ bin 
oder was andere sagen, wer wir sind. In diesem Seminar wollen wir gemeinsam 
eine Reise machen durch die Geschichte und vor allem durch das Wort Gottes 
zum Thema Identität.

Schwerpunkte der vier Anlässe
• Wer bin ich – meine Wahrnehmung prägt mein Denken über mich
• Warum bin ich, wie ich bin? Wo sind Wahrheiten und Unwahrheiten zu 

meinem Sein?
• Was sagt Gottes Wort darüber, wer ich bin?
• Wie festige ich meine Identität?

Seminarleitung
David Leimgruber, ist seit 1998 als Sozialarbeiter tätig; davon neun 
Jahre als Jugendarbeiter/-seelsorger und fünf Jahre als Amtslei-
ter bei Berufsbeistandschaften. Seit 2012 ist er selbstständig und 
begleitet Jugendliche und junge Erwachsene, die sich in Krisensi-
tuationen befinden und Unterstützung brauchen. Sein Herz schlägt 
dafür, Gottes Evangelium im Alltag zu leben.

Ronny Büchel war Profi fussballer und gründete später seine eigene 
Firma im Fitnessbereich. Er coacht Menschen auf ihrem Weg zu 
einem gesunden Bewusstsein und sein Herz schlägt dafür, dass 
Menschen eine göttliche Identität fi nden und ihren Wert erkennen.
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Veranstalter

Veranstalter der Werdenbergseminare ist die Evangelische Allianz Wer-
denberg. Die Evangelische Allianz ist ein freier Zusammenschluss ver-
schiedener evangelischer Kirchen und Freikirchen der Region Werden-
berg. Ihr ist es ein Anliegen, die gute Nachricht vom beschenkenden und 
befreienden Gott zu leben und zu fördern.

mehr Infos unter www.ea-werdenberg.ch

Folgende Kirchen und Werke gehören der Evangelischen Allianz Werdenberg an:
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Wichtige 
Informationen

Wählen Sie ein Seminar und anschliessend den gewünschten Tag A oder B. Dank 
der Termine A und B ist es auch möglich an zwei Seminaren teilzunehmen!

Termin   A  Mittwoch 19.30 Start, Seminar 20.00 bis 21.45 Uhr 
  29. Jan.  /  5. Feb.  /  12. Feb.  /  19. Feb. 2020
Termin   B  Donnerstag 19.30 Start, Seminar 20.00 bis 21.45 Uhr
  30. Jan.  /  6. Feb.  /  13. Feb.  /  20. Feb. 2020

Abendprogramm
19.30  Gemeinsamer Start Saal FEG

  Ankommen, Singen, Informationen 

19.50  Kurzpause - wir gehen in unsere Seminarräume

20.00  Start Seminare Seminarräume

  Pause   

21.45 Schluss Seminarabend Seminarräume

                     (Abschluss im Seminar individuell)

Am ersten Seminartag: Check-in am Durchführungsort: Freie Evang. Gemeinde 
(FEG) Buchs, Rosengasse 7, 9470 Buchs

Anmeldeschluss:  19. Januar 2020
Anmeldung bitte per Post an: Werdenberg Seminare, Heinz Jakob, 
Kappelistrasse 31, 9470 Buchs oder Anmeldetalon gescannt per Mail an: 
werdenbergseminare@gmx.ch
Infos: Bei Fragen informieren Sie sich bitte vor Ort in Ihrer Kirchgemeinde.

Kosten
Statt eines Seminarbeitrags besteht die Möglichkeit zu einem freiwilligen Unkos-
tenbeitrag (jeweils im Saal der FEG zu Beginn des Abends).
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Name:					     Vorname:

Strasse: 					    Nr.:

PLZ:			   Ort:

Telefon:

E-Mail:

Kirche/Gemeinde: 

Bemerkung: 

Anmeldung
Ich melde mich für folgendes Seminar an (bitte gewünschten Termin Mittwoch (A) 
oder Donnerstag (B) ankreuzen):

Die Bibel zur Zeit des AT, des NT und im 21. Jh.

Verständnis für Umgang mit Traumas (nur 29./30.1. und 5./6.2.)

9 Wege, Gott zu finden

Israel - wie gehe ich damit um?

Trau dich - keine Angst vor Trauer

Endzeit (nur Mittwoch) 

Who am I? Wer bin ich?

8

Anreise/Parkplätze
Der Kursort (FEG Buchs, hinter M-Parc) ist mit dem öffentlichen Verkehr sehr gut er-
reichbar.
Autofahrer bitte beachten:
Am Mittwochabend ist Abendverkauf und es stehen rund um die FEG auf dem Park-
platz des M-Parc KEINE Parkplätze zur Verfügung. Bitte andere öffentliche Parkplätze 
benutzen.
Am Donnerstagabend stehen alle freien Parkplätze auf dem Parkplatz M-Parc rund um 
die FEG zur Verfügung.

B
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Bitte Anmeldeschluss
19. Januar 2020 beachten

bis
 bald!

werdenbergseminare


